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rAn folgenden Sonntagen: 25. Juni, 27. August, 8. Oktober, 

jeweils 13.30 bis 16 Uhr
Offenes Atelier – Meet the Artists! 
Kunstschaffende der Kunstwerkstatt Waldau malen und arbeiten 
im Schloss-Atelier. Die Türen stehen offen – die Künstlerinnen 
und Künstler freuen sich über Besuch und geben Auskunft und 
Einblick in ihr Schaffen.
Eintritt frei, ohne Anmeldung – einfach vorbeikommen

An folgenden Sonntagen: 23. Juli, 6. August, 
3. September, jeweils 13.30 bis 16 Uhr
Offenes Atelier – Gemeinsam Zeichnen und Malen 
Die Stiftung Wohin lädt ins Atelier im Schloss ein – alle sind 
herzlich willkommen!
Für Gross und Klein ab 6 Jahren,  
Eintritt frei, ohne Anmeldung – einfach vorbeikommen

Film im Schloss
Drei Kinoabende im inneren Schlossgraben als Begleitung zur 
Kunstausstellung.

Donnerstag, 14. September, 20.15 Uhr 
Glauser. Dokumentarfilm (CH), 2011

Freitag, 15. September, 20.15 Uhr
Halleluja! Der Herr ist verrückt, Dokumentarfilm (CH), 2004

Samstag, 16. September, 20.15 Uhr
Take Shelter – Ein Sturm zieht auf, Spielfilm (USA), 2011

Die Plätze sind vor Regen geschützt, CHF 15.–, 
Tickets: www.eventfrog.ch
In Zusammenarbeit mit dem Filmfestival Thunersee

Für Gruppen
Führung durch die Kunstausstellung
Die Teilnehmenden erhalten Einblicke in die Entstehung der 
Ausstellung und der Werke, lernen einzelne Biografien der Kunst- 
schaffenden kennen und erfahren mehr über die his torische Ent- 
wicklung der Beziehung zwischen Kunst und Psychiatrie.
60 Minuten, max. 25 Personen, Vorreservation erforderlich, 
Tel. ++41 (0)33 654 15 06 oder anlaesse@schloss-spiez.ch 

Rund um die Ausstellung

Veranstaltungen
Freitag, 16. Juni, 18 Uhr
Eröffnungsfeier – auf Einladung
Worte und Musik zur Ausstellung. Es sprechen: Annelies Hüssy, 
Vizepräsidentin Stiftung Schloss Spiez, Andreas Altor fer, Leiter 
Schweizerisches Psychiatriemuseum Bern, Carlo Imboden, 
Präsident Kunstwerkstatt Waldau, Nadja Schindler, Geschäfts-
leiterin Stiftung Wohin und Barbara Egli, Schloss lei terin Spiez. 
Musik von Regula Küffer, artige und eigenartige Flöten und 
Daniel Woodtli, Hörner und Harmo nium.
Anschliessend Ausstellungsbesichtigung und Apéro

Sonntag, 20. August, 14 Uhr
Im Dialog – Führung mit Stiftung Wohin Spiez*
Mit Daniela Christen und Liliane Hunziker, Atelier Stiftung 
Wohin Spiez sowie Barbara Büchi, Kulturvermittlerin Schloss 
Spiez und Barbara Egli, Schlossleiterin Spiez

Sonntag, 27. August, 11 Uhr
Im Dialog – Führung mit Kunstwerkstatt Waldau*
Mit Carlo Imboden, Präsident Kunstwerkstatt Waldau und 
Barbara Egli, Schlossleiterin Spiez

Sonntag, 24. September, 11 Uhr
Im Dialog – Führung mit Psychiatriemuseum Bern*
Mit Andreas Altorfer, Museumsleiter Schweizerisches Psychiat-
rie-Museum Bern, Annelies Hüssy, Historikerin und Stiftungs-
rätin Schloss Spiez und Barbara Egli, Schlossleiterin Spiez

An folgenden Sonntagen: 18. Juni, 6. August, 
17. September, 15. Oktober, jeweils 11 Uhr
Öffentliche Führungen*
Mit Gabi Moshammer, Kunsthistorikerin

*CHF 5.– + Ausstellungseintritt, Anzahl Plätze begrenzt, mit 
Anmeldung: ++41 (0)33 654 15 06 oder loge@schloss-spiez.ch

Dank
Leihgaben
Schweizerisches Psychiatriemuseum Bern
Kunstwerkstatt Waldau 
Teilnehmende des Angebots «Malen im Schloss» der Stiftung 
Wohin Spiez und der Stiftung Schloss Spiez

Förderer
AEK Bank 1826, Bank EEK AG, Dr. Georg und Josi 
Guggenheim- Stiftung, Förderverein Freunde Schloss Spiez, 
Kultur Gemeinde Spiez, Mobiliar Generalagentur Spiez, 
Ruth & Arthur Scherbarth Stiftung, Stiftung Vinetum, 
VIVA Thunersee

Ehrenamtliches Engagement
Grosser Dank den rund vierzig Personen, welche ehrenamtlich 
die Ausstellungsaufsicht übernehmen.

Eine Ausstellung in Zusammenarbeit mit
Stiftung Wohin Spiez
Schweizerisches Psychiatrie-Museum Bern
Kunstwerkstatt Waldau

Sandra Howald, geb. 1975
Kleiner Weg zur Schlossmauer, 2021
Mischtechnik auf Papier
Sandra Howald (Stiftung Wohin)

Kunstausstellung
Exposition d’art

Art Exhibition

17/06 – 15/10/2023

Stiftung Wohin Spiez  |  Psychiatrie-Museum Bern  | Kunstwerkstatt Waldau
www.schloss-spiez.ch

«Das war s. dann»

Mental
Health Art

Peter Gluhak, geb. 1961
Das war s. dann, 2022
Graphit auf Papier
Peter Gluhak (Stiftung Wohin Spiez)
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«Die wirkliche Kunst ist immer dort, 
wo man sie nicht erwartet!»
Jean Dubuffet (1901–1985)

Die Kunstausstellung im Schloss Spiez lässt in eine Bilder-
welt eintauchen, welche einerseits die Kraft kreativen 

Gestaltens zeigt, andererseits einen Blick in die Geschichte der 
Beziehung zwischen Psychiatrie und Kunst erlaubt.
 In den letzten vier Jahren malten und zeichneten Menschen 
der Stiftung Wohin Spiez – eine Institution für Menschen mit 
psychischen Beeinträchtigungen – regelmässig im und ums 
Schloss. Eine Auswahl der dabei entstandenen Bilder ist Anlass 
und Auftakt der diesjährigen Ausstellung. 
 Werke von Adolf Wölfli, Rosa Marbach, Karl Schneeberger 
und anderen mehr aus der Sammlung des Schweizerischen 
Psychia trie museums Bern ergänzen die Ausstellung. Biografien 
und Dokumentationen gewähren Einblick in den Alltag der 
psychiatrischen Klinik Waldau während der ersten Hälfte des 
20. Jahr hun derts und beleuchten den Wandel in der Beziehung 
zwischen Kunst und Psychiatrie über die Schweizer Grenzen 
hinaus.
 Ergänzend stellt die Kunstwerkstatt Waldau die Vielfalt 
zeit genössischen Schaffens von Künstlerinnen und Künstlern 
mit Psychiatrieerfahrung vor. Zu sehen sind Werke von Jonas 
Scheidegger, Martin Flückiger, Madeleine Mollet, René Kleeb, 
Regina Eichenberger, Lechi Abaev, Caroline Saidi-Mas, Dorota 
Solarska und Christèle Grünig.

« Le vrai art, il est toujours là 
où on ne l’attend pas. »
Jean Dubuffet (1901–1985)

Cette exposition d’art du Château de Spiez permet de 
s’immer ger dans un univers visuel qui révèle le pouvoir 

de la création tout en proposant un regard sur les rapports 
entre l’art et la psychiatrie. 
 Au cours des quatre dernières années, les résident∙es de la 
fondation Wohin Spiez – une institution pour personnes avec 
handicap mental – ont régulièrement peint et dessiné dans le 
château et alentours. C’est une sélection des images produites 
dans ce contexte qui est à l’origine de l’exposition de cette année. 
 Des œuvres d’Adolf Wölfli, de Rosa Marbach, de Karl 
Schneeberger et d’autres encore, toutes issues de la collection 
du Musée suisse de la psychiatrie, complètent l’exposition. Bio-
graphies et autres documents donnent un aperçu de la vie quo-
tidienne à l’hôpital psychiatrique de Waldau dans la première 
moitié du XXe siècle, et témoignent des changements survenus 
dans les relations entre art et psychiatrie, en Suisse et au-delà. 
 Enfin, l’atelier d’art de Waldau expose une sélection 
d’œuvres contemporaines réalisées par des artistes ayant une 
expérience de la psychiatrie, parmi lesquels Jonas Scheidegger, 
Martin Flückiger, Madeleine Mollet, René Kleeb, Regina 
Eichen berger, Lechi Abaev, Caroline Saidi-Mas, Dorota 
Solarska et Christèle Grünig.

“True art is always found where 
you least expect it!”
Jean Dubuffet (1901–1985)

Embark on an engrossing journey at Spiez Castle, where this 
years special exhibition unveils the transformative power 

of creative expression and the relationship between psychiatry 
and art.
 During the past four years, remarkable individuals from the 
Wohin Foundation Spiez – an institution supporting psycho-
logical well-being – have created diverse works of art within 
and around the castle. A curated selection of these captivating 
images sets the stage for this year’s must-see exhibition.
 Along with these pictures and drawings, works from the 
likes of Adolf Wölfli, Rosa Marbach, and Karl Schneeberger 
complement the exhibition, courtesy of the Swiss Psychiatry 
Museum in Bern. Our documentation offers unprecedented 
insights into the day-to-day life of the Waldau psychiatric clinic 
during the early 20th century; capturing an evolving relation-
ship between art and psychiatry that transcends Swiss borders.
 The exhibition is further enriched by creations from the 
Waldau Art Workshop, highlighting the diversity of contempo-
rary works produced by artists of all genders who have received 
psychiatric treatment. Enjoy the works of Jonas Scheidegger, 
Martin Flückiger, Madeleine Mollet, René Kleeb, Regina 
Eichenberger, Lechi Abaev, Caroline Saidi-Mas, Dorota Solars-
ka, and Christèle Grünig.

Monika Schütz, geb. 1959
Schloss, 2019, Mischtechnik, 41 × 29 cm.
Monika Schütz (Stiftung Wohin)

Christèle Grünig, geb. 1977
Envolé des 5 mers, 2019
Mischtechnik auf Leinwand, 40 × 50 cm.
© Kunstwerkstatt Waldau

Dorota Solarska, geb. 1980
Dark, 2023
Mischtechnik auf Papier, 
40.5 × 29.5 cm.
© Kunstwerkstatt Waldau

Adolf Wölfli, (1864 –1930)
Ohne Titel (Ausschnitt), 1926
Bleistift und Farbstift auf Papier, 42 × 64.2 cm.
© Schweizerisches Psychiatriemuseum Bern

«Das war s. dann» 
Mental Health Art
«Das war s. dann» 
Mental Health Art
Discover the Unseen: 
Mental Health Art 
Unveiled

17. Juni – 15. Oktober 2023
17 juin – 15 octobre 2023
17 June – 15 October 2023

Öffnungszeiten
Montag 14–17h, 
Dienstag bis Sonntag 10–17h 
Juli und August bis 18h

Horaires d’ouverture
Lundi de 14h à 17h, mardi 
à dimanche de 10h à 17h 
Juillet et août jusqu’à 18h

Opening hours
Monday 2–5pm, Tuesday 
to Sunday 10am–5pm 
July and August until 6pm

Eintritt
Sonderausstellung und 
Schlossmuseum
Erwachsene CHF 16.–, 
ermässigt CHF 14.– / freier 
Eintritt: Mitglieder Förder-
verein Freunde Schloss Spiez, 
Schweizer Museumspass und 
Raiffeisen (Member Plus)

Tarifs
Exposition temporaire et 
musée du château 
Adultes CHF 16.– / Prix réduit 
CHF 14.– / Entrée libre: Passe-
port Musées Suisses, Raiffeisen 
(Member Plus), Swiss Travel 
Pass

Admission fees
Special exhibition and castle 
museum
Adults CHF 16.– / Reduced 
rates CHF 14.– / Free admis-
sion: Swiss Museum Pass, 
Raiffeisen (Member Plus), 
Swiss Travel Pass

Kontakt
Schloss Spiez, Schlossstrasse 16, CH-3700 Spiez 
++41 (0)33 654 15 06, admin@schloss-spiez.ch

www.schloss-spiez.ch


